
B E S E N R E I S E R



Was sind Besenreiser?
Besenreiser sind kleinste, in der Haut liegende Venen, welche 
wegen ihrer dunklen Farbe auffallen und kosmetisch stören 
können.

Wie äussern sich Beschwerden?
Besenreiser haben keine gesundheitliche Bedeutung, sondern 
sind eine Laune der Natur mit mehr oder weniger starker 
Ausprägung und Intensität. Aufgrund ihrer harmlosen Natur 
machen Besenreiser nie Beschwerden. Besenreiser finden 
sich nicht zwingend im Zusammenhang mit kranken Venen.
Wir empfehlen jedoch, das Venensystem umfassend abzu- 
klären. Ein krankes Venensystem würde die erfolgreiche 
Behandlung von Besenreisern beeinträchtigen und deren 
Neubildung begünstigen.

Abklärung von Besenreisern
Ein ausführliches Gespräch mit der behandelnden Ärztin 
bzw. dem behandelnden Arzt über die Vorgeschichte, Dauer 
und Art der Veränderung, gefolgt von einer gründlichen, 
schmerzfreien Ultraschalluntersuchung geben Aufschluss 
über Schweregrad und Behandlungsmöglichkeiten. Wenn 
das Venensystem in seiner Funktion keine Störungen zeigt, 
kann versucht werden, die Besenreiser zum Verschwinden 
zu bringen.

Die Kniekehle ist eine Region, 
wo Besenreiser häufig auftreten.



Wie werden Besenreiser behandelt?
Das Auslöschen von Besenreisern gelingt nicht bei allen 
Patientinnen und Patienten gleich gut. Von den verschiede-
nen konkurrenzierenden Behandlungsmöglichkeiten hat 
sich bis heute die Verödungstherapie als Verfahren der 
Wahl gehalten. 
Die Verödungsbehandlung ist nur wenig schmerzhaft. Es 
ist aber wichtig, sich darüber im Klaren zu sein, dass auch 
die Behandlung von Besenreisern nicht ganz ohne Risiken 
und Komplikationen machbar ist! 
Aus diesem Grund sind oft wiederholte Verödungsbehand-
lungen notwendig, um langfristig ein gutes kosmetisches 
Ergebnis zu erhalten. Weil es sich bei Besenreisern nicht 
um kranke Venen im eigentlichen Sinne handelt, beteiligt 
sich die Krankenkasse nicht an den Behandlungskosten. 

Was ist nach einer Besenreiserbehandlung 
zu beachten?
Bis die Besenreiser nach einer erfolgreichen Behandlung 
verschwinden, braucht es mehrere Wochen bis einige 
Monate Geduld. Das Tragen eines Kompressionsstrumpfes 
für einige Tage nach der Verödung trägt zu einem verbes-
serten Resultat bei. Dass die Besenreiser in den ersten 
Wochen nach der Behandlung deutlicher sichtbar sind, 
liegt an den Umbauvorgängen, welche die behandelten 
kleinsten Venen zum Verschwinden bringen. 
Wiederholte Verödungsbehandlungen sind deshalb nicht 
auszuschliessen.

Besenreiser sind kosmetisch 
störend, aber harmlos.
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